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Wettbewerbskalender

Ablieferungstermin

17. März 1992

Objekt
IW: Ideenwettbewerb
PW: Projektwettbewerb

Schulanlage Kreuzgut, PW

Verantwortliche Behörde Teilnahmeberechtigte

Stadt Schaffhausen Fachleute, die ihren Wohn- oder Geschäftssitz seit
mindestens dem 1. Januar 1989 im Kanton Schaffhausen

oder in den angrenzenden Bezirken
Diessenhofen TG und Andelfingen ZH haben oder
im Kanton Schaffhausen heimatberechtigt sind.

27 mars 1992 Couverture des voies CFF
à Saint-Jean GE, PW

Ville de Genève Architectes ayant leur domicile professionnel ou
privé dans le canton de Genève depuis le
1" janvier 1990, ainsi qu'à tout architecte originaire
du canton de Genève domicilié hors canton, inscrit
au REG A ou B.

30. März 1992 Erweiterung Schulanlage
Dorfmatt, PW

Gemeinde
Bätterkinden BE

Architekten mit Wohn- oder Geschäftssitz seit
mindestens dem 1. Januar 1991 in den Ämtern
Fraubrunnen oder Burgdorf.

31. März 1992 Neugestaltung des Bundes¬
platzes, Bern, IW

Stadt Bern,
Stadtplanungsamt und
Amt für Bundesbauten

Teilnahmeberechtigt sind alle Fachleute,
Künstler/innen, Designer/innen, Architekten/innen,
die mindestens seit dem 1. Januar 1991 in der
Schweiz Wohn- oder Geschäftssitz haben oder in
der Schweiz heimatberechtigt sind.

3. April 1992 Stadtsaal mit Stadthaus, PW Stadtrat von
Kreuzungen TG

Architekten, die im Kanton Thurgau und in der Stadt
Konstanz seit mindestens dem 1. Januar 1989
Wohn- oder Geschäftssitz haben oder im Kanton
Thurgau heimatberechtigt sind.

6. April 1992 Überbauung Areal Burgmatte Eigentümer Burgmatte
in Menziken, Wohnungsbau, PW Menziken AG

Architekten, die mindestens seit dem 1. Januar 1991
Wohn- oder Geschäftssitz im Bezirk Kulm haben.

30. April 1992 Wohnüberbauung Pappelweg, Gemeinde Horgen ZH
IW

Architekten und Raumplaner, die länger als seit dem
1. Januar 1990 in Horgen Wohn- oder Geschäftssitz
aufweisen.

30. April 1992 Wohnüberbauung Fohrbach/
Rebwiesenstrasse, Wittlikon,
Zollikon, PW

Gemeinde Zollikon ZH Alle seit mindestens dem 1. Januar 1990 in der
Gemeinde Zollikon verbürgerten oder
niedergelassenen Architekten (Wohn- oder Geschäftssitz).

4. Mai 1992 Neubauten und Anlagen im
Rathausbezirk Stans, PW

Regierungsrat des
Kantons Nidwaiden

Architekten, die seit dem 1. Januar 1988 ihren
Wohn- oder Geschäftssitz in den Kantonen Luzern,
Un, Schwyz, Nidwaiden, Obwalden und Zug haben.
Teilnahmeberechtigt sind auch die im Kanton Nid-
walden heimatberechtigten Architekten mit Wohnsitz

in der Schweiz.

4. Mai 1992 Offener städtebaulicher und land- Stadt Karlsruhe, ver-
schaftsplanerischer Ideenwett- treten durch den Ober-
bewerb «Karlsruhe-Südost- bürgermeister, Stadt-
Gottesaue (Bundesgartenschau planungsamt Karlsruhe,
2001)» Lammstrasse 7,

D-7500-Karlsruhe 1,
Tel. 0049/721/133 2763

Architekten, Stadtplaner, Garten- und Landschaftsarchitekten

aus der Bundesrepubik Deutschland, die
am Tag der Aushebung nach den im jeweiligen Staat
des Wettbewerbszulassungsbereiches geltenden
Rechtsvorschriften berechtigt sind. Zugelassen sind
auch die vorgängig erwähnten Fachleute aus den
Mitgliedstaaten der Europäischen Gemeinschaft
sowie aus der Schweiz und Österreich.
Arbeitsgemeinschaften von Architekten/innen bzw.
Stadtplanern/innen und Garten- und
Landschaftsarchitekten/innen sind dringend erwünscht, jedoch
keine Voraussetzung für die Teilnahme. Bei
Arbeitsgemeinschaften muss jedes Mitglied teilnahmeberechtigt

sein.
Das Heranziehen von Verkehrsplanern/innen als
Fachberater/innen wird empfohlen.
Fachberater/innen unterliegen nicht den
Teilnahmebedingungen.

15. Mai 1992 Erweiterung Schulanlage «Bützi», Schulpflege Egg ZH
PW

Architekten mit Wohn- oder Geschäftssitz seit
1. Januar 1990 in der Gemeinde Egg.

27. Mai 1992 Überbauung Aargauerplatz,
Aarau, PW/IW

Hoch- und Tiefbau AG,
Aarau, Bibetag AG, Aarau

Architekten mit Geschäftssitz seit dem 1. Januar
1991 in den Bezirken Aarau oder Lenzburg.

13. Juli 1992 Schulzentrum Erlen LU,
PW

Gemeinderat Emmen LU Selbständige Architekten, die seit mindestens
1. Januar 1990 im Kanton Luzern ein eigenes Büro
führen.

BSLA-Wettbewerbskommission / W. Vetsch
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